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Subatt: Didgfles Detre, betefend bir Borufung der D wxdentigen Lanvesfyng cite 169. —  Dinie
fictias e Dec bewefjent,  Seite 170. —  Miniflerial-
Belanntmadung, Abawberug des § 12 : Mugfilhrings: Jermbn\mg vow & Jufi 1881, ilber die Gebinde-
Brandoerjiderings - Anfialt betrejiend, 5. — Diniferial- Belanntimadung, die Julajiung von
falligen Jinsicpeinen vev Neidysanteihe, behuis s Beridtigung vou Reicyaftencen beteefjend, Seite 176

[88] Dodyftes Detret, betreffend die Berufung der Ddritten ordentlidien Landesfynode; vom

28. September 1882,
Wir Carl Alerander,

von Gottes Gnaden
Grofiherzog von Sad)fen = Weimar=Eifenad), Landgraf in Thilvingen,
Marvtgraf zu Meifen, gefiinfteter Gvaf u Henneberg, Hevv zu
Blantenfain, Neuftadt und Tautenburg
I

haben die guadigfte Entjdiliefung gefaft, die Odritte ordentlidhe Landesfynode
der cvangelifden Kivdje desd Grofihersogthums am Vormittage ded 22. Oftober
b J., a8 vem XX. Sonntage nad) Trinitatid, nady vovausdgegangenem Gottes-
bdienfte in Unferer Haupt: und Stadvttivdhe su Weimar, in dem zu den Ber-
fammlungen bder Landesfynode beftimmten Sigungsfaale des Grofherzoglidyen
Fitrftenhaufes dafelbft erdffuen zu laffen.

Qudbem Wi diefed Dievdurd) fund und u wiffen thun, ergeht an die fiir
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bie Qandesfynode ernanuten und gewdahlten Abgeordueten Unfer Begehren, fid)
hiergu an begeidyneter Stelle vedytzeitig einzufinden.

Gefdpehen und gegeben Weimar, den 28. September 1882,

Carl Alerander.

Stidling.
DHodyftes Defret.

Minifterial -Bebanntmacdhungen.

[89] I UAuf Grund des Reichsgefepes vom 23. Juli 1879, betveffend die
Ubdndevung einiger Beftimmungen der  Gewerbeovdnung (Neid)s - Gefetsblatt
1879, Geite 267 ff.) wnd im Hinblid auf § 360, Biffer 12 de8 Straf-
gefegbudys fiiv dad Deutfdye Neid) wevben iiber dew Umfang der Vefugniffe
und Verpflidtungen, fowie iiber den Gefd)aftabetrieb bder Pfandleiher mit
hodyfter Yandesherrlidier Genehmigung folgende Vorfdyriften evlaffen.

§ 1.
Der Plandleiher [§ 34, 38 bder Gewerbeorduung vom 21. Juni 1869
in der duvd) dbad Reidydgefets vom 13. Juli 1879 (Meidhs- Gefepblatt 1879,
Seite 267) Deftimmten Faffung] darf fidh an Jinfen nidjt mehr ausbedingen
ober gahlen laffen al8:

a) Swei Pfennig fiix jeden Monat und jede Mart von Darlelhns:
Detviigen big ju bdreiffig Mart,

b) @inen Pfennig fitr jeben Monat wud jede den Betrag von dreifig
Mart iiberfteigende Mart.

§ 2.
Bei der Beredyuung der Jinfen tommen folgende Vorfdyriften zur An-
Anwendung :

1. ver Tag ber Hingabe bed Darlehus wird nidyt mit gevedynet,

2. die Monate werden von dem auf den Darlehndtag (1) folgenden
Tage big zu dem ziffermdagig dem Davlehustage entfpredyenden Tage
ved leppten Darlehudmonats, Dbei dem Fehlen bdiefed Tages biz um
Legiten Tage bed lepten Monatd Devedyuet;




	[88] Höchstes Dekret, betreffend die Berufung der dritten ordentlichen Landessynode.

